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Änderungsantrag zu V17

Von Zeile 23 bis 24 einfügen:
kann weiterlaufen. Nicht jedes wünschenswerte Projekt kann wie geplant umgesetzt werden.

Bundesregierung verweigert sich aufgrund der Haltung insbesondere der FDP derzeit wichtigen
haushalts- und finanzpolitischen Reformen: Weder soll die Schuldenbremse reformiert werden, um
Zukunftsinvestitionen zu erleichtern, noch Steuererhöhungen vorgenommen oder Subventionen
abgebaut oder Steuerschlupflöcher in nennenswertem Umfang geschlossen werden. Im
Bundeshaushalt müssen nach 17 Mrd. € in 2024 im Haushalt 2025 weitere 25 Mrd. Euro eingespart
werden.

In NRW sieht es noch schlimmer aus. In den zurückliegenden vergleichsweise guten Jahren von 2017
bis 2022 hat es NRW versäumt, strukturelle Haushaltsprobleme zu reduzieren, um auch in schlechteren
Jahren die Schuldenbremse einhalten zu können. Im Landeshaushalt muss jetzt in bisher nicht
gekanntem Umfang eingespart werden mit unabsehbaren Folgen insbesondere für die Kultur, die
soziale Infrastruktur, die Arbeits-, Umwelt-, Sozial- und Bildungspolitik bedeuten wird.

Die Kommunen müssen derzeit vieles auffangen, was von Bund und Land nicht erledigt wird. Viele von
ihnen leiden noch unter den wirtschaftlichen Folgen der Politik der 1990er Jahre und haben immense
Altschulden

Begründung

Haushaltsschwierigkeiten und Auswirkungen derer gibt es auf allen Ebenen. Es ist uE wichtig, dass auch
so deutlich zu machen, um zusammenhängend begründen zu können, dass der mangelende
HAndlungswille auf Bundesebene sich in allen Strukturen niederschlägt.

Unterstützer*innen

Volkhard Wille (KV Kleve); Mike Warnecke (KV Olpe); Alice Holterhoff (KV Olpe); Antje Grothus (KV
Rhein-Erft-Kreis); Norwich Rüße (KV Steinfurt); Norika Creuzmann (KV Paderborn); Simon van de Loo
(KV Kleve); Patrick Motté (KV Krefeld); Johann Lütke Schwienhorst (KV Warendorf); Rebecca Joest (KV
Wuppertal); Anne Kathrin Herbermann (KV Münster); Andreas Verbeek (KV Olpe)
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